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2. Ausgabe

Liebe Leserinnnen, liebe Leser,
der neue Burgkurier, DAS MAGAZIN für Neuhaus, ist da. Wir haben uns im letzten Jahr sehr über die 
überaus positive Resonanz gefreut, die wir mit unserem Magazin erzielen konnten.
Nutzen Sie den Burgkurier auch dieses Jahr wieder als Terminkalender, Jahreschronik der Vereinsak-
tivitäten oder einfach als Informationsblatt IHRER Neuhäuser Vereine – Freundeskreis Burg Neuhaus, 
Freiwillige Feuerwehr und SSV Neuhaus.
Die Redaktion: Klaus Sonntag, Sebastian Rohde, Uwe Bülter.
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Liebe Neuhäuser,
herzlich Willkommen zur zwei-
ten Ausgabe unseres Neuhäu-
ser Burgkuriers. Wir freuen 
uns, Ihnen auch diesmal wieder 
interessante Themen aus der 
Welt der Neuhäuser Vereine 
bieten zu können.

Vieles ist geschehen im vergangenen Jahr und 
vieles können wir Ihnen auch wieder in diesem 
Jahr anbieten.
Der Burgkurier entstand vor vielen Jahren aus 
einer Idee des Freundeskreis Burg Neuhaus e.V. 
und hatte das Ziel, unsere Leser intensiv über die 
Aktivitäten rund um Burg Neuhaus zu informieren. 
Mit der Zeit zeigte sich allerdings, dass die redakti-
onelle Arbeit arbeits- und zeitintensiver war als wir 

dachten und die Herausgabe des Magazins 
dadurch zum Erliegen kam.
Sowohl der Freundeskreis als auch viele unserer 
Leser empfanden dies als sehr schade. Daher 
freuten wir uns sehr, als im vergangenen Jahr die 
Idee entstand, den Burgkurier wieder auferstehen 
zu lassen und als Gesamtorgan der Neuhäuser 
Vereine zu nutzen. Der Freundeskreis freute sich 
sehr, somit wieder Teil einer guten und interessan-
ten Sache zu sein, die Sie, liebe Leser, über unser 
Wirken im und für den Ort informieren soll und 
vielleicht auch anregen kann aktiv mitzuwirken.
Viel Spaß bei der Lektüre des neuen Burgkuriers

Frank Wolters
Vorsitzender Freundeskreis Burg Neuhaus e.V.
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wie immer umrahmt werden von einem nach-
mittäglichen Kinderfest und abends mit einem 
geselligen Beisammensein bei Bockbier, Brause 
und Bratwurst. 
Zum ersten Mal ist hier geplant, dass sich auch 
die weiteren, maßgeblichen Institutionen unseres 
Ortes, an diesem Fest für alle Bürger beteiligen.
Weiterhin beabsichtigen wir an diesem Tage, die 
Gründung der Neuhäuser Kinderfeuerwehr zu 
begehen. Wir wollen auch den schon 6–9 jährigen 
Kindern, also vor dem Jugendfeuerwehralter, Spaß 
am gemeinsam zu erlebenden 
Feuerwehrwesen anbieten und auch schon in 
dieser Altersgruppe Interesse und Freude am 
gesellschaftlichen Engagement und für das Ein-
stehen gegenüber seinem Nächsten wecken.

Dieses Jahr wird bei der Feuerwehr Neuhaus 
unter dem Motto „Mitgliederwerbung“ stehen.
Der gesetzliche Auftrag, der einer Freiwilligen 
Feuerwehr zugedacht ist, kann nur erfüllt werden, 
wenn es Männer und Frauen gibt, die neben Beruf 
und Familie, gut ausgebildet und vorbereitet auch 
die roten Autos besetzen und zu den vielfältigsten 
Einsatzorten fahren, um Menschen, Tiere oder 
Sachgüter vor Schaden zu bewahren. Ehrenamt-
liches Engagement, Gemein- und Bürgersinn aber 
auch Kameradschaft und oftmals auch Freund-
schaft fürs Leben, zeichnen die Sinnhaftigkeit 
und den Geist des Dienstes in einer Freiwilligen 
Feuerwehr aus. Ich fordere alle Neuhäuser Mit-
bürger auf hierüber nachzudenken und den Kame-
radinnen und Kameraden, die sich entschieden 
haben – speziell für die Bürger in Neuhaus – 

Liebe Neuhäuser, liebe Mitbürger,
im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Wolfsburg/
Neuhaus wünsche ich Ihnen allenthalben ein 
gesundes und erfolgreiches 2013!
Ich möchte die Gelegenheit nutzen und Ihnen im 
Burgkurier diesen Jahres einen Ausblick der ge-
planten gesellschaftlichen Aktivitäten der Frei-
willigen Feuerwehr für das nächste Halbjahr in 
unserem gemeinsamen Ortsteil aufzeigen.
Am 09. März wird die Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Neuhaus für alle aktiven und 
fördernden Mitglieder im Feuerwehrhaus in der 
Burgallee stattfi nden.
Zu Ostersamstag, den 30. März, sind alle Mitbürger 
und Interessierte zum mittlerweile 31. Osterfeuer 
auf dem Feuerwehrplatz, gegenüber der ersten 
Ortseinfahrt, herzlich eingeladen! Wie immer wer-
den meine Kameraden nicht nur für ein wärmendes 
Feuer, sondern auch für das leibliche Wohl sorgen.
Am 18. April wird die Jugendfeuerwehr, zusammen 
mit der Polizei Wolfsburg, eine Fahrradprüfung- 
und Abnahme vornehmen. Hier können alle Kinder 
und Jugendliche ihre Fahrpraxis und die Verkehrs-
sicherheit ihres Fahrrades unter Beweis stellen.
Am 30. April wird auf dem Thingplatz, in der Mitte 
des „Altdorfes“, der Maibaum aufgestellt. Dies soll 

Freiwillige Feuerwehr Neuhaus

Ortsbrandmeister:
Lars Bollwien
Website:
www.feuerwehr-wolfsburg.de
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Wenn sie also wollen, dass dieser Service auch 
weiterhin durch die Freiwillige Feuerwehr ange-
boten wird und die Trecker, Lanz-Buldog und Deutz 
auch die nächsten Jahre durch das Dorf „knattern“, 
dann bitte ich hier in aller Form um ein notwendi-
ges Umdenken.
Ich verbleibe mit dem alten Wahlspruch der Feuer-
wehren: „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“.

Oberlöschmeister Lars Bollwien
(Ortsbrandmeister)

Die Jugendfeuerwehr Neuhaus sucht 
Nachwuchs
Unsere Jugendfeuerwehr in Neuhaus sucht ständig 
Nachwuchs. Ihr seid herzlich eingeladen uns beim 
Jugendfeuerwehrdienst zu besuchen.
Du bist ein Junge oder Mädchen im Alter zwischen 
9 und 16 Jahren?
Du hast Lust auf:
• Technik
• Abenteuer
• Kameradschaft
• Spiel
• Sport
• Ausfl üge
Wir bieten Dir:
• Feuerwehrtechnische Ausbildung
• Erste Hilfe Ausbildung
• Wettbewerbe
• Zeltlager
• Spielabende
• Basteln
• Spaß und vieles mehr

Dienst für den Nächsten zu versehen, zuzuhören, 
wenn sie im Laufe des Jahres an Ihrer Haustür 
klingeln und Sie als aktives oder auch nur fördern-
des Mitglied zu gewinnen versuchen.

Liebe Neuhäuser, auf ein Wort!
Auch dieses Jahr fi ndet das Osterfeuer auf dem 
Feuerwehrplatz statt. Hierzu sammeln die Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr schon Wochen vor-
her - in ihrer Freizeit und kostenlos - den angefalle-
nen Baumschnitt  bürgerfreundlich vor der Haustür 
ein. Die Bewältigung dieser Sammelaktion hat 
allerdings im Laufe der letzten Jahre einen Umfang 
erreicht, die nicht nur die Grenzen des Machbaren 
aufzeigt, sondern auch bei weitem nicht die Kosten 
(Technik, Treibstoff, Gebühren und Genehmigun-
gen etc.) deckt. Immer weniger Mitbürger haben 
diese freiwillige Leistung mit einem dankenswerten 
Obolus bedacht oder gewürdigt!
Im Gegenteil: Die oftmals jungen Kameraden 
wurden damit konfrontiert, dass wir z.B. den Ort 
nicht „besenrein“ hinterlassen haben oder wir erst 
so spät am Tage erschienen sind. Dieses bedauer-
liche und demotivierende Anspruchsdenken stellen 
allerdings Einzelfälle dar, denn in der Regel erfolgt  
überhaupt keine Reaktion!

SSV 1971
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Landeszeltlager Wolfshagen Spiel ohne Grenzen Bokensdorf

Dann schau doch einfach mal bei einem unserer 
Dienste vorbei. Diese fi nden immer Montag (außer 
in den Ferien), in der Zeit von 17.00–19.00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Neuhaus statt.

 

Kontakt: Jugendfeuerwehrwartin
Sandra Johns
Telefon 0 53 63 / 9 98 80 10
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Freundeskreis Burg Neuhaus e.V.

reichen Hamburger Autorinnen Katrin Burseg, 
Heike Koschyk und Maiken Nielsen in die Welt 
ihrer Romane. Namen wie Culturfreaks, Pimp My 
Mood, Magischer Zirkel Wolfsburg oder auch eine 
Weindegustation oder unsere erste Veranstal-
tung mit unserem Neuhäuser Krimiautor Christian 
Bauch zeugen von einer mittlerweile 9-jährigen 
Tradition, unsere Gäste mit verschiedensten Ver-
anstaltungen zu unterhalten. Anlässlich unseres 
10-jährigen Vereinsbestehens lud der Freundes-
kreis im Jahre 2009 zum Tanz in die Turnhalle ein. 
Ein Höhepunkt im Reigen der Herbstveranstal-
tungen war das von den Künstlern der Burg orga-
nisierte und vom Freundeskreis unterstützte Burg-
fl immern im Jahre 2010. Lichtinstallationen und 
ein romantisches Feuerwerk auf dem Burgteich 
tauchten unsere schöne Burg in verschiedenste 
Lichter. Auch in diesem Jahr wollen wir Sie, liebe 
Neuhäuser, wieder mit einer hochwertigen Veran-
staltung unterhalten. Lassen Sie sich überraschen! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Text: Frank Wolters

Showtime auf Burg Neuhaus 
Herbstveranstaltungen des Freundeskreis Burg 
Neuhaus e. V. 
Musicals, Tanz, Literatur und Zauberei auf Burg 
Neuhaus – dies sind nur einige Schlagworte aus 
dem Veranstaltungsrepertoire des Freundeskreis 
Burg Neuhaus e.V. Jedes Jahr im Herbst veran-
staltet der Verein einen kulturellen Event, der jedes 
Mal für sehr positive Resonanz sorgt. Im vergan-

genen Jahr beispielsweise führte das Wolfsburger 
Ensemble Château Neuf ihr Stück „Am Tag als 
Conny Kramer starb“ vor nahezu ausverkauftem 
Haus auf. Im Jahr davor führten uns die drei erfolg-

Freundeskreis Burg 
Neuhaus e.V.

Vorsitzender:
Frank Wolters
Website:
www.burg-neuhaus.de
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unter strengstem Ausschluss der Öffentlichkeit 
getroffen. Der prunkvolle Ritterschlag erfolgt tra-
ditionell während des Burgfestes im Rahmen des 
Auftritts der Renaissancetanzgruppe Newcastle.
Sie dürfen also gespannt sein, wer am 22. Juni den 
Ritterschlag erhält und in unserer elitären „Ahnen-
galerie“ aufgenommen wird. Dazu eine Anmerkung: 
in diesen modernen Zeiten treffen wir natürlich 
auch auf einige weibliche Exemplare.
Nun möchten wir Ihnen unseren erlauchten Perso-
nenkreis und die dazugehörigen Auswahlkriterien 
in diesem Magazin einmal kurz vorstellen.
Unerwähnt bleiben hier viele Freunde der Burg 
Neuhaus, die uns tatkräftig oder auch fi nanziell 
bei allen unseren Aktivitäten unterstützen. Diesen 
Personen gilt an dieser Stelle ebenso unser herz-
lichster Dank.
Text: Klaus Sonntag

Die Ritter der Burg Neuhaus
Hätten Sie es gewusst?
In Neuhaus und der näheren Umgebung gibt es 
tatsächlich noch echte Ritter zu fi nden. Natürlich 
nicht solche, wie Sie jetzt eventuell vermuten – 
so mit Rüstung, Helm, Schwert und Schild.
Obwohl, im Burgmuseum können Sie sogar solch 
ein Individuum zu Gesicht bekommen. Nein, ich 
spreche tatsächlich von Rittern aus Fleisch und 
Blut, die auch heute noch aktiv sind. Vielleicht nicht 
so im Kampf erprobt wie zu der Zeit, als unsere 
schöne Burg erbaut wurde. Die sich aber trotzdem 
regelmäßig und unermüdlich für die Belange der 
Burg Neuhaus einsetzen. 
Seit 2004 ehrt der Freundeskreis Burg Neuhaus 
in jedem Jahr eine Person, die sich in besonderer 
Weise um die Burg Neuhaus verdient gemacht hat, 
mit dem Ehrentitel „Ritter des Jahres“.
Die Auswahl des Ehrenträgers wird vom Vorstand 

Die Ritter der Burg Neuhaus in chronologischer Reihenfolge

2004 Jürgen Rex (Ortsbrandmeister a.D.) Unterstützung bei Veranstaltungen

2005 Leuthold Aulig Museum / Aufbau Archiv

2006 Günter Hauptmeyer Erschließung historische Informationen

2007 Heinrich Oys Aufbau Archiv

2008 Elisabeth Rauhut Museumsbetreuung / Veranstaltungen

2009 Bruce Harwood und André Neumann Öffentlichkeitsdarstellung

2010 Sabine Engel Repräsentation Burg / Veranstaltungen

2011 Elvira und Bernd Herrmann künstlerische Belange / Aufbau Archiv

2012 Karl-Heinz Decker (Hausmeister) alle Belange rund um die Burg

Seite 6
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bilden Informationen zur Neubauernsiedlung, die 
möglich wurde durch die Aufteilung des Domänen-
besitzes an Neusiedler aus dem Braunschweigi-
schen Land. 
Die Reichs(sport)schule des Reichsnährstandes, 
die in der Burg untergebracht war, ist ein beson-
ders interessantes Sammlungsgebiet. Wir haben 
Kopien der Mitteilungen der Schule, Informationen 
über Jahrgangsteilnehmer, Lehrer und den Leiter, 
Rudolf Bode. Mehrere seiner Schriften konnten wir 
im letzten Jahr antiquarisch erwerben. 
Durch einen glücklichen Umstand haben wir einen 
kleinen Teil des Nachlasses von Fritz Weiberg 
erhalten.
Auch Unterlagen über die Heimschule, die viele 
Jahre in der Burg untergebracht war, sind vorhan-
den und inventarisiert. Bei einem Treffen von ehe-
maligen Heimschülern konnten Personen auf Fotos 
benannt werden, die in unserem Besitz sind. 
Wir sammeln auch Dokumente über die Natur rund 
um Neuhaus, die Biotope aber auch Fotos und die 
Lage der alten Grenzsteine des Amtes Neuhaus. 
Daneben haben wir eine große Sammlung von 
Karten und eine Zeitungsausschnittsammlung zu 
allen Themen, die Neuhaus betreffen. Beides ist 
komplett geordnet, letztere wird ständig ergänzt. 
Für das Archiv arbeiten von den Mitgliedern des 
Freundeskreises Leuthold Aulig, Heinrich Oys, 
Bernd Herrmann (Fotograf) und die Verfasserin. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei all denen 
bedanken, die dem Freundeskreis Sammlungsgut 
geschenkt oder zur Vervielfältigung zur Verfügung 
gestellt haben.
Text: Elke Fuchs

Das Archiv des Freundeskreis Burg Neuhaus
Die meisten BürgerInnen von Neuhaus kennen 
das Museum in der Burg Neuhaus. Hier kann man 
sich über die Geschichte der Burg und in Ansätzen 
auch über den Ort Neuhaus informieren. 
Die wenigsten BürgerInnen aber wissen, dass 
der Freundeskreis der Burg Neuhaus über ein 
eigenes Archiv verfügt, in dem er seit vielen 
Jahren Informationen über die Burg und die Ge-
schichte des Ortes Neuhaus sammelt. Zur Inventa-
risierung nutzen wir die Datenbank „Primus 2“, mit 
der wir unsere unterschiedlichen Sammlungsge-

genstände (Bilder, Akten, Bücher, Fotos, Broschü-
ren, Kalender, Kopien, Geschirr, Möbel u.a.) 
in einem einzigen Verzeichnis inventarisieren. 
Im Archiv befi nden sich derzeit zu sehr vielen 
Themen Unterlagen:
An erster Stelle steht die Burg selbst, zahlreiche 
Gemälde, Zeichnungen und Radierungen, aber 
auch Fotos sind vorhanden und wurden schon 
2011/12 ausgestellt. Außerdem haben wir Chroni-
ken und die zahlreichen Nutzungskonzepte inven-
tarisiert.
Einen weiteren großen Bestandteil des Archivs 
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Ness, Heiko Tappenbeck und Doris Weiss.
Vom 23. Juni – 14. Juli 2013 stellt die Wolfsburger 
Künstlerin Yoko Haneda ihre Arbeiten unter dem 
Titel „Surface“ aus. Der Titel Surface ist eine Situ-
ation zwischen allgemeiner Realität und eigener 
Wahrnehmung. Wir alle leben in einer eigenen 
Wahrnehmung, aber es 
gelingt uns nicht immer das 
Unsichtbare festzuhalten.
Das zweite Wochenende 
im Oktober, also am 12. und 
13. Oktober 2013, gehört 
wieder „kunst... hierundjetzt“, 
dem Kunstfest der Region 
Braunschweig mit geöffneten 
Ateliers, der sich beteiligenden Künstler.
Am 26. und 27. Oktober 2013 fi ndet anlässlich des 
10 jährigen Jubiläums der 10. KW in Zusammen-
arbeit mit ready4work und dem Erscheinen des 10. 
Kunstkalenders ein zweitägiger Kunstmarkt auf der 
Burg statt.
Vom 10. November – 24. November 2013 wird 
Ingrid Cremer eigene Arbeiten in den Galerie-
räumen ausstellen, da ihr Atelier in diesem Jahr 
20 Jahre auf Burg Neuhaus besteht. Sie sagt: „Ich 
suche Formen, die ich nicht kenne“.
Wir wünschen uns natürlich für alle Aktivitäten und 
Ausstellungen viele interessierte Besucher und 
hoffen, dass über die Druckmedien hinaus diese 
Informationen auch unter www.burg-neuhaus.de 
gelesen werden.
Text: Elvira Herrmann 

Künstler der Burg Neuhaus-Burggalerie
Nach der vielbeachteten und interessanten 
Ausstellung des Braunschweiger Künstlers Ingo 
Lehnhoff wollen wir auch in diesem Jahr die Burg 
Neuhaus weiter beleben.
Vom 23. März – 07. April 2013 wird die Wolfsburger 
Künstlerin Stefanie Woch ihre Arbeiten in der Burg-
galerie zeigen. Über ihre Arbeiten wird geschrie-
ben, dass sie von der Außenwelt inspiriert, die 
Welt in ihren Bildern zu einem Moment verdichtet.

Am 21. April 2013 werden wir wieder unsere Prä-
senzgalerie eröffnen mit neuen Arbeiten der burg-
ansässigen Künstler Marianne Beckert Hennig, 
Ingrid Cremer, Elvira Herrmann, Rosi Marx, Hella 
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zum Benefi zspiel im Vereinstrikot (also Neuhaus 
rot-weiß) erscheinen.
Hört sich einfach an, ist aber gar nicht so leicht, 
zumal wir nur einen Tag Vorbereitungszeit hatten. 
Aber wir haben es mit Hilfe Vieler hinbekommen. 
Wir waren 27 und konnten an der Verlosung teil-
nehmen. Und dann geschah das Unfassbare: 
Daniele Massaro vom AC Mailand zog das Los 
und „the winner is“ der SSV Neuhaus!
Unser Spartenleiter Tischtennis, Gabor Nagy, 
konnte überglücklich für den Verein die Gratula-
tionen entgegennehmen.
Zurückblickend kann ich feststellen, dass wir es 
nur gemeinsam geschafft haben, dem Zufall etwas 
nachzuhelfen. Deshalb freuen wir uns auf unser 
neues Vereinsmitglied mit vier Rädern. Möge er 
immer ein sicherer Begleiter sein!
Text: Günter Sager

Bogensparte:
Ein Jahr Bogensparte des SSV Neuhaus

Am 01.01.2012 wurde die neue Bogensparte des 
SSV Neuhaus gegründet. Seitdem können wir auf 
ein erfolgreiches Jahr 2012 zurückblicken.

Dem Zufall etwas nachgeholfen

Schon in den 70er Jahren hat die SSV Fußball-
sparte gegen „unsere Italiener“ gekickt. Die Spiele 
im sogenannten „Italienerdorf“ an der Berliner 
Brücke waren gefürchtet – nicht wegen des Kampf-
geistes unserer Spielfreunde. Nein, mehr noch 
wegen des Schlackeplatzes, der so manche 
Schürfwunde provozierte. Insoweit ist der U.S.I. 
Lupo-Martini vielen damaligen Neuhäuser Fuß-
ballern seit langem bekannt und gut in Erinnerung.
Im letzten Jahr, war nun das 50-jährige Jubiläum 
zu feiern und hierzu hatte Lupo sich etwas ein-
fallen lassen. In einem Benefi zspiel gegen den 
AC Mailand sollte ein VW-Bulli verlost werden. 
Einzige Bedingung, um an der Verlosung teil-
nehmen zu können: 25 Vereinsmitglieder müssten 

SSV 
Neuhaus e.V.

Vorsitzender:
Günter Sager
Website:
www.ssv-neuhaus.de
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allen Bogensportlerinnnen und Sportlern für ihren 
Einsatz!
Wer Interesse am Bogensport hat und auch in den 
Genuss des Bogenschießens kommen möchte, 
meldet sich bitte bei Hans-Jürgen Kibbel unter 
0 53 63 / 7 41 79 an.
Text: Hans-Jürgen Kibbel 

Triathlon:
Der Ausdauer- und Fitnesssport für Alle
Beim Triathlon denkt man oft an die fast über-
menschlichen Leistungen, die ein Ironman 
Triathlon (3,8 km Schwimmen, 180 km Radfahren, 
42 km Laufen) den Sportlern abverlangt. Doch hat 
dieser faszinierende Sport auch eine andere Seite. 
Triathlon als Breitensport erfreut sich seit vielen 
Jahren großer Beliebtheit in allen Altersklassen. 
2008 wurde die Triathlon Sparte des SSV Neuhaus 
gegründet und ist seit dem auf 16 aktive Sportler-
innen und Sportler im Alter von 15 bis 50 Jahren 
angewachsen. 
Die Sparte hat sich zum Ziel gesetzt, die Freizeit-
Triathleten aus Neuhaus und Umgebung zusam-
menzubringen und den Spaß im gemeinsamen 
Training und bei den Wettkämpfen zu teilen.

So konnten wir am Ende des Jahres, auch durch 
Neuzugänge, 33 Bogensportlerinnen und Bogen-
sportler verbuchen.
Im Frühjahr 2012 eröffneten wir auf dem Oster-
feuerplatz unsere 1. Außensaison und trugen im 
Sommer unsere 1. Vereinsmeisterschaft aus. 
Dank der guten Arbeit unseres Trainers Andreas 
Bilk, konnten sich bereits nach so kurzer Zeit einige 
Jugendliche und Erwachsene für die Kreismeister-
schaften qualifi zieren.
Der Höhepunkt des Jahres war die Qualifi zierung 
von Falk Krech bei den Jugendlichen und Peter 
Vahle bei den Erwachsenen für die Landesmeister-
schaft in Hohenhameln.
Der erste Neuhäuser Bogenlauf im Spätsommer 
mit anschließender Grillfeier kam bei den Bogen-
sportlern gut an.
Auf dem Burgfest konnten zahlreiche Bogensport-
lerInnen in der Sporthalle ihre Schießübungen vor-
führen. Es war eine hohe Resonanz sowie großes 
Interesse am Bogensport unter den Burgfestbe-
suchern festzustellen.
Mit der Hallenmeisterschaft im Dezember, bei der 
sich eine Vielzahl von BogensportlernInnen für 

die Hallenkreismeister-
schaften qualifi zierten 
und wir einige Pokale 
an die Vereinsmeister 
vergeben konnten, 
wurde das Bogensport-
jahr 2012 beendet. 
Für das erfolgreiche 
Gelingen des bisher 
erreichten, danken wir 
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klasse. In Gifhorn konnte Julia Kriegshammer sich 
einen hervorragenden zweiten Platz in der weibli-
chen Jugend (bis 16 Jahre) sichern. Ralf Bertram 
war in 2012 unser aktivster Triathlet. Er hat an zwei 
Marathons, sechs Triathlon Wettkämpfen des Tri-
athlon-Cup, sieben Wettkämpfen des Lauf-Cup und 
dem Wolfsburger Halbmarathon teilgenommen. Mit 
seiner hervorragenden Marathon Zeit von 3h 13 min 
in Hannover zählt er zu den besten Läufern der Re-
gion. Dazu gehört auch Jan Plüschmann, der beim 
10 km Lauf in Allerbüttel mit einer Zeit von 37 min auf 
Rang 3 seiner Altersklasse lief.
Für die Meisten von uns sind es eher die kleinen 
Erfolge die uns motivieren, den spannenden, 
schönen Sport auszuüben. Zum Beispiel besser als 
im Vorjahr zu sein oder 1000 m in neuer Bestzeit 
zu schwimmen. Ich hoffe ich konnte Ihr Interesse 
wecken und würde mich freuen, Sie beim Schwim-
men mit den Sportlern der Triathlonsparte bekannt 
zu machen.
Text: Stefan Tegtmeier

Tischtennis
Gute Jugendarbeit wird seit Jahren im SSV groß 
geschrieben. Viele Titel auf Kreis- und Bezirks-
ebene – Herren-/Damenteams profi tieren. 
TT-Talente spielen in Damen- und Herrenmann-
schaften schon eine große Rolle.
Die Vorzeigejugendabteilung des TT-Stadtverban-
des Wolfsburg ist seit Jahren schon der SSV Neu-
haus. So wurden bei den Einzelmeisterschaften auf 
Stadtebene die meisten Medaillen und Pokale ge-
holt oder auch die meisten Tickets für die Bezirks-
meisterschaften erworben. Auf Bezirksebene ist die 

Ein fester Treffpunkt ist das Schwimmtraining 
im Badeland. Unser lizensierter Schwimmtrainer 
sorgt für ein effi zientes und abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm und unterstützt beim Erlernen 
des Kraulstils. Mit einem bisschen Ehrgeiz kann 
man den Sprung vom „über Wasser halten“ zum 
Kraulen über 1000 m in ein bis zwei Jahren schaf-
fen. Gelaufen wird bei jeder Witterung und meist 
individuell. Im Frühjahr steht dann das Radfahren 
im Vordergrund. Das Anradeln Ende März setzt da-
bei den feierlichen Startpunkt für die neue Saison.
Trotz Freizeitsport wollen wir uns natürlich mit 
gleichgesinnten messen. 2012 haben die Aktiven 
des SSV an vielen Wettkämpfen der Region, aber 
auch an spannenden Überregionalen Wettkämpfen 
teilgenommen und dabei beachtliche Erfolge erzielt. 
Beim Triathlon in Wolfsburg waren wir mit zehn Ak-
tiven am Start, so dass erstmalig drei Mannschaften 
gewertet wurden. Im Einzel war Frank Zöfel mit der 
Zeit von 1h 17min der Schnellste und damit inoffi -
zieller Vereinsmeister. Beim ersten regionalen 
Triathlon der Saison in Helmstedt siegte Lion 
Gerono (bis 18 Jahre), Laura Kriegshammer und 
Ralf Bertram wurden jeweils fünfte ihrer Alters-
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Ab dem 01.12.2012 bietet der SSV durch die 
beiden Übungsleiter Nicole Kleinert und Kerstin 
Schmidt einen TT-Miniclub an. Kindern von 
6–10 Jahren wird hier das TT-Spielen sportlich 
spaßig, unter Einbeziehung von koordinativen 
Übungsformen, beigebracht. Und die Gruppe wird 
immer größer. Montags von 17.30–18.30 Uhr und 
donnerstags von 17.00–18.00 Uhr trainiert die 
Gruppe fl eißig in der Dreifeldhalle Reislingen.
Text: Bernd Hilbig

gute Jugendarbeit bekannt. So konnten zahlreiche 
Talente bereits die Jugendabteilung durchlaufen, 
einige haben das Tischtennisspielen auch im SSV 
gelernt. Und so tummeln sich in den ganzen SSV-
Teams auch viele Jugendliche bzw. junge Erwach-
sene, die man als Eigengewächs oder als Durch-
läufer der SSV-Jugendarbeit bezeichnen kann. Und 
davon profi tieren die insgesamt 10 Damen- und 
Herrenmannschaften des SSV beträchtlich. 
Zwei Spieler – Benjamin Schroeder (Oberliga MTV 
Hattorf) und Jens Klingspon (Regionalliga SV Bolz-
um) spielen jetzt in höheren Ligen, beide durchlie-
fen auch die SSV-Jugend.
Zum Ende der Herbstrunde 2012 konnte der SSV 
Neuhaus zwei Meistertitel feiern. So holten die 
I. Schüler und die II. Jugend ungeschlagen den 
Titel in den jeweiligen Kreisligen. Dabei zählten 
beide Mannschaften zu den jüngsten Teams der 
Ligen. Die I. Schüler spielte mit Artur Petzke, Leon 
Schmidt, Lars Uhlenberg und Malte Tlusty.
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Überblick der Verbands-, Landes- und Bezirksmannschaften

I. Herren Verbandsliga Tobias Nehmsch (Eigengewächs), Stefan Kohl (Durchläufer, kam vom TV 
Jahn), Florian Reinecke (Durchläufer, kam vom SSV Kästorf-Warmenau)

II. Herren Landesliga Fabian Beyer (Eigengewächs), Niklas Beliaev (Durchläufer, kam vom TV 
Jahn)

III. Herren Bezirksliga
Frank Baberowski und Matthias Lenz (Eigengewächse), Dirk Kriszio 
(Durchläufer kam vom TSV Hehlingen), Andre Kaufmann (Durchläufer kam 
vom TV Jahn)

IV. Herren Bezirksklasse Matthias Körner (Eigengewächs), Sebastian Seidel (Durchläufer kam vom 
MTV Vorsfelde), Alexander Kurganski (Durchläufer kam vom TTC Gifhorn)

I. Damen Regionalliga Linda Kleemiß (Eigengewächs), Julia Maier (Durchläufer kam vom VfL 
Wolfsburg)

II. Damen Landesliga
Sina Stautmeister und Sarah Hoppmann(Durchläufer kamen vom VfL 
Wolfsburg), Marlene Kleemiß, Alicia Meyer, Antje Jung und Linda/ Sarah 
Nitsch (Eigengewächse)

ÜL Kerstin Schmidt mit den Kindern
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terten Zuschauern. Nach hartem Wettkampf kam 
dann der erste Läufer, Valentin Harwardt, mit einem 
neuen Streckenrekord von 31:51 Minuten, ins Ziel. 
Es folgte auf dem 2. Platz Daniel Wienbreier mit 
34:12 Minuten und auf dem 3. Platz Ulrich Petri 
mit 35:22 Minuten (alle VfL Wolfsburg). Die beste 
Frau in diesem 10 km Lauf war Ines Rahmlow 
mit 41:19 Minuten, gefolgt von Jessica Possiel 
mit 42:43 Minuten und Simone Scharke mit 
43:36 Minuten.
Im Ziel fanden die Läufer anschließend Getränke 
und Verpfl egung vor, um die verbrauchten Speicher 
wieder zu füllen. Im Verlauf wurde dann die Sieger-
ehrung durch unseren SSV Vorsitzenden, Günter 
Sager, vorgenommen.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Helfer-
Innen für die geleistete Unterstützung bedanken. 
Unser Dank gilt insbesondere der Freiwilligen 
Feuerwehr Neuhaus, der Gymnastik- und Tisch-
tennissparte, dem Stadtsportbund, dem Ortsrat 
Neuhaus/Reislingen, der Fa. Ehme de Riese, der 
Fa. h.i.m Bruce Harwood, der Firma Leusmann, 
dem Badeland, der AOK, der Volksfürsorge, 
der Subdirektion Torsten Heilmann, Sport 2000, 
der Försterei Graf v. d. Schulenburgund und 
Hans-Günter Wolff.
Der nächste Burglauf fi ndet am 20.10.2013 statt.
Text: Uwe Bülter

Burglauf:
Finale in Neuhaus
Das hieß es nun schon zum 4. Mal, anlässlich des 
Neuhäuser Burglaufs im Rahmen des Laufcups 
Gifhorn/Wolfsburg. Insgesamt waren 294 Läufer-
Innen, bei besten Bedingungen, am Start. 

Es begann mit dem 750 m Lauf für die Jahrgänge 
2002 und jünger. Mit großer Begeisterung und 
mit viel Ehrgeiz wurde um die Plätze gekämpft. 
Erster war hier Maximilian Karsten, gefolgt von 
Titus Tegtmeier und Melvin Evers.
Weiter ging es mit dem 1400 m Lauf für die Jahr-
gänge 1999 und jünger. Den Startschuss gab 
unser Ortsbürgermeister, Herr H.-J. Friedrich. 
Auch hier wurde verbissen gekämpft. Als Erste 
kam Michelle Evers, gefolgt von Tom Schulz und 
Michelle Evers, ins Ziel.
Der sportliche Höhepunkt des Tages war der 10 km 
h.i.m Lauf ab Jahrgang 2002. Hauptsponsor dieses 
Laufes war Bruce Harwood mit seiner Firma h.i.m. 
und Ehme de Riese, als Stifter der Pokale. Letzte-
rer ließ es sich nicht nehmen, den Start per Start-
revolver um 10.30 Uhr selbst durchzuführen.
244 LäuferInnen setzten sich Richtung Feldmark in 
Bewegung, vorne weg unser „Hase“, H.-J. Peckruhn, 
vorbei an der Burg und den vielen sportbegeis-
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Freiwillige Feuerwehr Neuhaus

9. März Jahreshauptversammlung im Feuerwehrhaus

30. März 31. Osterfeuer auf dem Feuerwehrplatz

18. April Fahrradprüfung- und Abnahme

30. April Aufstellung des Maibaums auf dem Thingplatz

Freundeskreis Burg Neuhaus e.V.

8. März Jahreshauptversammlung 20.00 Uhr

21. April Neueröffnung Präsenzgalerie 11.00–18.00 Uhr

25. April Kellergespräch 20.00 Uhr

12. Mai Internationaler Museumstag 14.00–17.00 Uhr

30. Mai Kellergespräch 20.00 Uhr

22. Juni Burgfest ab 15.00 Uhr

27. Juni Kellergespräch 20.00 Uhr

29. August Helferparty Burgfest 20.00 Uhr

26. September Kellergespräch 20.00 Uhr

11. Dezember Adventlicher Jahresausklang 20.00 Uhr

SSV Neuhaus e.V.

16. Februar Feuerzangenbowle auf dem Burghof ab 18.00 Uhr

1. März Jahreshauptversammlung ab 19.00 Uhr

8. Mai Sportabzeichen nach neuen und erweiterten Regeln

9. Mai Himmelfahrtstour 10.00 Uhr

13.–15. September Busfahrt nach Würzburg

20. Oktober Burglauf

6. April Putztag am Feuerwehrhaus Neuhaus 10.00 Uhr


